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Sachstand Paracelsus-Klinik und Markgrafen-Wohnstift

Antrag
Die Verwaltung berichtet dem Ortschaftsrat baldmöglichst über den derzeitigen Sachstand und
die künftigen Überlegungen bezüglich der ehemaligen Paracelsus-Klinik und des räumlich damit
verbundenen Markgrafen-Wohnstifts (MGS).

Bei einer internen Informationsveranstaltung werden die Bewohnerinnen und Bewohner des
MGS alsbald unterrichtet. Jede weitere Entwicklung bzw. Änderung wird den Bewohnerinnen
und Bewohnern des MGS mitgeteilt, um Gerüchte zu vermeiden und weitere Ängste und
Verunsicherung auszuschließen.

Einer von den derzeit im MGS leerstehenden Räumen wird den Bewohnerinnen und Bewohnern
als Veranstaltungsraum zur Verfügung gestellt.

Begründung
Unter dem Titel „Gläubiger: Weg für Übernahme von Paracelsus-Kliniken frei“ wurde am 24.
Mai in ka-news berichtet, dass die insolvente Klinikgruppe Paracelsus durch einen Schweizer
Investor übernommen wird. Die Gläubigerversammlung des Konzerns stimmte dem Insolvenz-
plan mit einem Verkauf an die Beteiligungsgesellschaft Porterhouse Group AG zu. Auch das
Kartellamt habe der Übernahme bereits seinen Segen gegeben. In einem formalen Schritt muss
jetzt noch das zuständige Amtsgericht Osnabrück dem Plan zustimmen.

Gerüchte über einen Abriss des Durlacher Klinikgebäudes verunsichern insbesondere die
Bewohnerinnen und Bewohner des Markgrafenstifts (MGS) nebenan. Sie sind infolge derzeitiger
Umbaumaßnahmen im 1. Stock permanentem Lärm ausgesetzt, völlig verunsichert und haben
keinerlei Informationen. Sie befürchten bei einem eventuellen Abriss der ehemaligen Klinik eine
für sie unerträgliche Katastrophe, insbesondere deshalb, weil die beiden Gebäude durch die
Energieversorgung und durchgehende Kellerräume direkt verbunden sind. Die von der
ehemaligen Paraklinik gemieteten Räume im MGS stehen leer und niemand weiß, was daraus
wird. Es gibt  im MGS keinen Raum, in den man sich z.B. mit Besuch (z.B. kleine Familienfeier
o.ä.) zurückziehen kann.
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